
Historisches Freilichtfestspiel 

Trenck der Pandur 
vor Waldmünchen 

 
Jeweils in den Sommermonaten Juli und August 
wird in dem Freilichtfestspiel "Trenck der 
Pandur vor Waldmünchen" ein Teil der 
wechselvollen Geschichte der Grenzstadt 
Waldmünchen während der Zeit des 
österreichischen Erbfolgekrieges lebendig 
gemacht.  
 
Man schrieb das Jahr 1742, als der 
berüchtigte Pandurenobrist Franziskus 
Freiherr von der Trenck mit seinen wilden 
Panduren durch das Bayernland zog. Mit einer 
Kontributionszahlung von 50 Speciesdukaten 
konnten sich damals die Waldmünchner die 
Schonung ihrer Stadt am alten Paß nach 

Böhmen erkaufen und das Schlimmste verhindern.  
 
Dieses begeisternde Festspiel hat mit den mehr als 400 
Laiendarstellern seit 1950 mehr als eine halbe Mill ion 
Zuschauer in seinen Bann gezogen.  
 
Unter nächtlichem Himmel wird das Jahr 1742 lebendi g - in 
der Darstellung großer Reiterszenen - mit Lagerfeue rn und 
aufgaloppierenden Panduren - mit dem Sturm auf die Stadt im 
Schein lodernder Feuer - im Spiel des berüchtigten 
Pandurenführers Franziskus Freiherr von der Trenck - 
erregend in seiner Wildheit, Verwegenheit und Graus amkeit - 
begeisternd in seiner bedingungslosen Treue und glü henden 
Verehrung zu seiner Kaiserin Maria Theresia - ersch ütternd 
in seinem vergeblichen Kampf gegen die Intrigen sei ner 
Neider - versöhnend in seinem tragischen Ende.  
 

Info und Karten Tourist-Information Waldmünchen,  
93449 Waldmünchen  
Tel. 09972/30725,  
Fax 09972/30740 
E-Mail: tourist@waldmuenchen.de 
http://www.waldmuenchen.de  

 

Aufführungen 2012:  
Beginn jeweils 21 Uhr 
Samstag, 14. Juli  Samstag, 04. August  
Freitag, 20. Juli  Mittwoch, 08. August  
Samstag, 28. Juli  Samstag, 11. August  
Mittwoch, 01. August Freitag, 17. August  
 
Weitere Veranstaltungen:  
Musical Aida mit Pinocchio 90 Elz 26.05. & 27.05.20 12; 
Weinfest 09.06.2012;  
Schlossfest der Schwarzen Panduren 05.08.2012; 
Sternreiterempfang und Countryfest 10.08.2012; 
Pandurenlager 19.08.2012;  
Konzert Peter Orloff 23.08.2012; 

 

 


